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2  Andacht 
 

Wann endet eigentlich die Weihnachtszeit? 
 
Liebe Leserin, lieber Leser, 

ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und ein 
gesegnetes neues Jahr! Sie lesen diese Zeilen, 
nun, Anfang Januar und wundern sich vielleicht: 
„Frohe Weihnachten? Weihnachten war doch 

schon!“ 
Ich muss zunächst ein wenig ausholen: Der 
Mönch Anselm Grün schrieb einmal über das 

bewusste Wahrnehmen und Feiern des 
Kirchenjahres: „Das ganze Kirchenjahr ist ein großes >Psychodrama<,  ein 
Schauspiel unserer Seele, ein Drama, in dem unsere Seele sich selbst darstellt mit 

allen Höhen und Tiefen.“ 
Das Kirchenjahr lädt uns dazu ein, an bestimmten Punkten bewusst inne -
zuhalten –  auch wenn wir schon seit September Lebkuchen im Supermarkt 

kaufen können.  
So ist etwa der oft graue November, das Ende des Kirchenjahres, eine Zeit des 
Nachdenkens, wenn wir den Volkstrauertag, den Buß- und Bettag und den 
Ewigkeitssonntag begehen und uns bewusst mit den Themen Tod, Trauer und 

Vergänglichkeit auseinandersetzen. 
Auf diese schweren Feiertage folgen aber auch immer wieder andere Zeiten. 
Das Kirchenjahr wiederholt sich Jahr für Jahr. In diesem Kreis sind Anfang und 

Ende miteinander verbunden. 
Die Adventszeit ist eine gute Vorbereitungszeit auf das Weihnachtsfest. Von 
alters her ist der Advent eher eine Fasten- und Besinnungszeit als eine Zeit der 

Hektik; daher auch die violetten Antependien – das sind die gewebten Stoffe, 
die unseren Altar, die Kanzel und das Lesepult schmücken – während des 
Advents. 

Die vier Adventssonntage steigern von Woche zu Woche die Vorfreude auf das 
Weihnachtsfest. Und dann, an Weihnachten: Das größte Geschenk! Gott wird 
Mensch, na, das sieht ihm ähnlich! Als wehrloses Baby kommt er in die Welt und 

solidarisiert sich so mit uns einfachen Menschen. Die Hirten auf dem Felde, die 
Schar der Engel, die Heilige Familie: Sie alle stimmen ein in einen Freuden-
gesang. Und wir stimmen mit ein. Das ist Lebensfreude pur. 
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Und diese Freude darf bleiben, und jetzt komme ich wieder zu meinem Gruß 
eingangs: Frohe Weihnachten! Ganze 40 Tage lang können wir die Weihnachts-
zeit begehen, weil wir diese Weihnachtsfreude sonst gar nicht ganz fassen 
könnten. Mehr und mehr breitet sie sich aus in unseren Dörfern, Straßen und 

Häusern; die frohe Botschaft von der Geburt Jesu läuft um die ganze Welt, sie 
durchdringt den gesamten Kosmos. 
Die Weihnachtszeit endet daher keineswegs an Silvester, Epiphanias (Heilige 

Drei Könige; 6. Januar) oder am St.-Knut-Tag (13. Januar – ein skandinavischer 
Feiertag, der auch hierzulande durch ein bekanntes schwedisches Möbelhaus 
werbewirksam etabliert wurde – mit dem Brauch, Tannenbäume aus den 

Häusern zu werfen.) 
Die Weihnachtszeit geht tatsächlich noch bis Anfang Februar, genauer: Bis zum 
2. Februar – die Kirche nennt diesen Tag „Darstellung Jesu im Tempel“. Einem 

jüdischen Brauch zufolge wurde der erstgeborene Sohn 40 Tage nach seiner 
Geburt in den Tempel vor Gott gebracht. (Lukas 2,22-24) 
Die 40 ist eine besondere biblische Zahl: 40 Jahre lang pilgerte das Volk Israel 
durch die Wüste (Exodus 1-15), 40 Tage lang wurde Jesus vom Teufel in der 

Wüste versucht (Lukas 4,1-13). 
Die Weihnachtszeit gleicht daher mehr einem Marathonlauf als einem Sprint, 
sie ist mehr sättigendes Schwarzbrot als Fastfood.  

Ich erlebe es als heilsam, mich bewusst in das Kirchenjahr hineinzugeben: Mit all 
seinen Tiefen und Höhen, die manchmal antizyklisch zu unserem Alltag stehen. 
Wer den Advent aufgrund einer hohen Termindichte nicht mehr als Vor-

bereitungszeit auf Weihnachten erleben kann und wer sich von explodierenden 
To-Do-Listen jagen lässt, der weiß, wovon ich spreche. 
Entschleunigung ist hier das Zauberwort: Entschleunigen, wo sonst alles um uns 

herum Fahrt aufnimmt und in Stress ausartet! 
Und wenn wir ehrlich sind, schmecken Lebkuchen in der Weihnachtszeit, im 
Winter, doch einfach viel besser als im September. 

 
Eine gesegnete weihnachtliche Zeit wünscht Ihnen  
Ihr Pastor Moritz Keppel 



 

4  Aus dem Kirchengemeinderat 
 

Jahresrückblick 2023 
 
Der neue Kirchengemeinderat arbeitet nun seit einem Jahr in der neuen 

Legislaturperiode. Viele Aufgaben wurden bereits bewältigt:  
 

 Der Öffentlichkeitsausschuss unter der Leitung von Steffie Peters hat 
einen tollen ansprechenden Gemeindebrief erarbeitet, der die Herzen 

vieler Gemeindemitglieder erfreut. 
 Es wurde die Sanierung der Nordwand der Kirche angeschoben, die 

allmählich voranschreitet und bis Ende 2024 abgeschlossen sein soll.  

 Ein Ausschuss erarbeitet derzeit ein Schutzkonzept zur Prävention von 

sexualisierter Gewalt.  

 Neue Mitarbeitende wurden eingeführt, alte liebgewonnene 

Mitarbeitende in den Ruhestand verabschiedet.  

 Ein Gemeindemanagement unter Malte Ochsenknecht wurde 

eingeführt, Konzepte für die Zusammenarbeit im Kirchspiel Geest wie 

z.B. ein neuer Gottesdienstplan erarbeitet.  

 Aber auch die Energiekrise hat den KGR beschäftigt. So wurden 

zusammen mit dem Kirchenkreis Sitzheizkissen für die Kirchen 

eingeführt, da der Beschluss der Nordkirche zur Einsparung von Energie 

umgesetzt werden muss, Kirchen mit nur noch 10°C durchgehend zu be-

heizen. Das stößt nicht bei allen Gemeindemitgliedern auf Gegenliebe, 

jedoch setzen wir mit diesem Beschluss Nordkirchenrecht um und 

sparen Energie. Gutachten haben zudem ergeben, dass die durch-

gehende Temperatur auch besser Kunstschätze und Orgeln schont als 

ein ständiges Aufheizen und Abkühlen.  

 Im Zuge der Veränderung des Kirchspiels wurden zudem die 

Gottesdienstzeiten und die Erscheinungsweise des Gemeindebriefs 

angepasst. 
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6  Gemeindegesichter 
 

Verleihung der Teamercard an Kilian Kullak 
 
Am 2. Advent war es soweit: Kilian Kullak aus 

Arkebek, der im Mai von Pastor Moritz 
Keppel konfirmiert wurde, bekam im Abend-
gottesdienst die Teamercard ausgehändigt; 
zudem eine von der Landesbischöfin ausge-

stellte Urkunde und als äußeres Erkennungs-
zeichen den begehrten Teamer-Pulli. 
Teamer sind Jugendliche, die nach der 

Konfirmation dran bleiben wollen am 
Glauben und an der Gemeinde und im 
Rahmen einer Schulung, die vom Jugend-

werk unseres Kirchenkreises angeboten 
wird, zusammen mit Gleichaltrigen alle not-
wendigen Fertigkeiten lernen, z.B. ein Spiel 

in der Gruppe oder einzelne Programm-
punkte eigenverantwortlich anzuleiten. So 
sind Teamer eine große Bereicherung für 
unsere wachsende Jugendarbeit. Jugendliche, die sich für die Ausbildung 

interessieren, können sich gerne bei Moritz Keppel unter Tel. 01511 – 292 3951 
melden. 
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Geburtstagscafé: Wo Erinnerungen aufblühen und Gemeinschaft wächst 
 
Unser Geburtstagscafé ist ein mittlerweile beliebter Treffpunkt für Geburtstags-

kinder ab 80 Jahren geworden. Das liebevoll gestaltete Beisammensein findet 
alle zwei Monate statt. Menschen ab 80 Jahren werden von einem engagierten 
Organisationsteam unter der Leitung von Pastor Jackisch und Heike Krüger 
herzlich willkommen geheißen.  

Die Idee hinter dem Geburtstagscafé ist einfach, aber wirkungsvoll: Bei 
duftendem Kaffee und selbstgebackenen Kuchen und Torten tauschen die 
Jubilare Geschichten und Anekdoten aus. Die Veranstaltung bietet Raum, um 

zusammen Geburtstag zu feiern sowie auf das eigene Leben in der Dorfgemein-
schaft zurückzublicken und in gemeinsamen Erinnerungen zu schwelgen.  
Das nächste Geburtstagscafé findet statt am Mi, 24. Januar 2024 von 14.30 bis 

16.00 Uhr. Damit wir genügend Sitzplätze sowie Kaffee und Kuchen vorbereiten 
können, bitten wir Sie, sich in jedem Fall rechtzeitig über das Kirchenbüro unter 
Tel. 04835 – 214 anzumelden.  

Wir freuen uns, wenn wir noch für die jeweiligen Vorbereitungen Verstärkung 
bekommen und uns liebe Menschen im Vorbereitungsteam unterstützen 
können. Nehmen Sie dazu gerne Kontakt mit Pastor Jörg Jackisch auf unter Tel .  
0171 – 410 79 19 oder über das Kirchenbüro. 

 
 
 



 

8  Kirche mal anders 
 

„Remi – der etwas andere Stammtisch!“ 
 
Klönen Sie auch mal gerne in gemütlicher Runde? Darf es dabei auch etwas zu 

Trinken und Knabbern geben? Würden Sie auch gerne wissen, was Kirchens 
heute alles zu bieten hat? 
 „Remi – der etwas andere Stammtisch“. Hier ist Zeit, um einander in wert-
schätzender und anregender Atmosphäre zu begegnen, für aufmerksames Hin-

hören und ehrliches Miteinander, wertvolle Erlebnisse, eigene Ideen aber auch 
Kritisches und geistliche Gemeinschaft. Wir wollen in den Austausch kommen zu 
Kirche, Politik und Gesellschaft. Dabei sind die Fragen „was ich immer schon mal 

zu Kirche wissen wollte“, aber auch die kritischen Anmerkungen zu „was ich 
immer schon mal über Kirche loswerden woll te“ willkommen. Seien Sie dabei! 
Ich freue mich auf Sie. 

Bitte beachten! Wegen der Elternzeit und Veränderung der pastoralen Auf -
gaben im Kirchspiel findet der nächste Remi erst wieder am Di, 5. März 2024 
statt im Gemeindehaus Albersdorf von 18.30 – 20.00 Uhr. 

Ihr Jörg Jackisch, Pastor 
 
Kindergottesdienst 
 

"Ihr seid da! Wir sind da! Gott ist da!  
Dann kann´s losgehen mit der Kinderkirche!" 
Mit diesem Motto werden die Kinder begrüßt, denn wir feiern Kirche mit 

Kindern und Eltern. Regelmäßig lädt unser Kindergottesdienstteam zu den KiGos 
ins Gemeindehaus Albersdorf ein. Samstags zwischen 10.00 und 11.15 feiern wir 
mit Kindern im Alter zwischen 3 und 7 Jahren besondere Gottesdienste, die 

speziell für Kinder (und gerne auch Eltern und Geschwister) gemacht sind.  
Lebendig erzählte Bibelgeschichten, flotte Lieder, Bastel - und Spielangebote 
sowie Kinderabendmahl laden zum Mitmachen ein. Da wir überwi egend auf 

dem Fußboden sitzen, bitten wir darum, sich ein Sitzkissen und warme Socken 
mitzubringen. Anmeldungen sind nicht erforderlich, aber weitere Fragen beant-
wortet gerne Euer KiGo-Team Sünje Büttner, Ute Jackisch und Pastor Jackisch. 

Der nächste „KiGo“ findet statt am Sa, 3. Februar 2024. 
Weitere Informationen bei Pastor Jackisch unter 
pastor.jackisch@kirche-dithmarschen.de 
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Veränderungen in der Arbeitsaufteilung 
 
Im Januar und Februar befindet sich Pastor Moritz Keppel in Elternzeit. Pastor 

Jörg Jackisch vertritt dann die Nordbezirke. Er bleibt für die Südbezirke 
Albersdorf und Schafstedt zuständig. Hinzu kommt mit 25% der Tellingstedter 
Ostbezirk. Mit dem Eintritt in den Ruhestand von Pastor Rüdiger Burzeya 
werden es ab August 2024 dann 50% sein, sodass für Albersdorf dann nur noch 

1,5 Pfarrstellen verbleiben.  
Wir bemühen uns weiterhin, so viel wie möglich von Gewohntem und 
Bewährtem beizubehalten und anderes behutsam zu ändern. Leider wird uns 

aber nicht möglich sein, alle Veranstaltungen aufrecht zu erhalten. Wir haben 
daher den Rhythmus der Gottesdienste angepasst.  
Der Schafstedter Gottesdienst wird nun am jeweils 2.  Sonntag stattfinden und 

der Abendgottesdienst am letzten Sonntag im Monat, damit die Gottes-
dienstzeiten mit dem Kirchspiel kompatibel sind. So gelingt die Vertretung der 
Pastoren im Krankheitsfall und in Urlaubszeiten besser.  

In der Konfirmandenarbeit haben wir uns überlegt, im Januar und Februar zwei 
Konfirmandensamstage durchzuführen. Ab dem kommenden Jahrgang wird 
dann die Konfirmandenarbeit ganz bei Pastor Moritz Keppel liegen sowie die 
Begleitung von 4 unserer 6 Kindergärten.  

Pastor Jörg Jackisch wird weiterhin die Geburtstagscafés, Kirchenkinos, Kinder-
gottesdienste sowie den Remi-Stammtisch veranstalten, jedoch wird sich der 
Rhythmus verändern, da er auch Amtshandlungen, Gottesdienste und Veran-

staltungen in Tellingstedt übernehmen wird. 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 



 

10  Rätselspaß für Kinder 
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… die Albersdorfer Bürgerstiftung und Ehepaar Kartens aus Röst.  
 
Dank ihrer großzügigen Geldspenden konnte die 

Kirchengemeinde Albersdorf im vergangenen Jahr 
neue Liederbücher anschaffen. Diese werden in den 
Gottesdiensten genutzt und beleben diese mit 
modernen Liedern. 

 
 
… an den SPD-Ortsverband. 

 
Da war die Freude groß, als Uwe Frahm Anfang Dezember den Albersdorfer Pfa-
dis einen Spendencheck von über 400 EUR überreichte. Der SPD-Ortsverband 

hatte ein Entenrennen organisiert, und es wurde beschlossen, den diesjährigen 
Erlös den Pfadfindern der Kirchengemeinde zukommen zu lassen.  
"Die Pfadfinder freuen sich sehr darüber", sagte Pastor Jackisch, "denn die 

Pfadfinder möchten gerne noch einen Anhänger für das nächste Sommerlager in 
Schweden anschaffen und ihren Shelter auf dem Waldplatz erneuern." Mittler-
weile sind die Zelte und Materialien in Privatautos für ein Zelt lager kaum noch 
zu transportieren, und der Shelter bietet bei Regenwetter kaum noch ver-

nünftigen Schutz.  
Die Albersdorfer Pfadfinder wurden 1999 gegründet und treffen sich jeden 
Freitagnachmittag um 15.00 Uhr am Waldplatz. Zu dem Stamm gehören fast 50 

Kinder, die untereinander eine tolle Gemeinschaft pflegen, die Natur kennen-
lernen und das ein oder andere Abenteuer bestehen. Fahrten, Ausflüge und 
Wanderungen gehören ebenso dazu wie Spiele, der Umgang mit Werkzeugen 

und das Anzünden eines Feuers ohne Feuerzeug.  
 
 

 
 
 

 
 
 



 

12+13  Hinweis zu Amtshandlungen 
 

 

Wir möchten darauf hinweisen, dass die 
Amtshandlungen aus datenschutzrechtlichen 

Gründen nicht online einlesbar sind. 
 

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 

Datenschutz 
Im Gemeindebrief der Ev.-Lutherischen Kirchengemeinde Albersdorf werden 

regelmäßig kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche 
Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffent-
licht. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einver-

standen sind, können dem Kirchengemeinderat oder dem Pfarramt ihren Wider-
spruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktions-
schluss am 03.02.2024 vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des 

Widerspruchs nicht garantiert werden kann. Bei der Übertragung von personen-
bezogenen Daten können dem Redaktionsteam Fehler unterlaufen. Wir bitten 
dies zu entschuldigen. 
 



 

14  Veranstaltungen 

 

Schlager-Gottesdienst  
 

Am Freitag, 26.01.2024 um 19.00 Uhr laden wir 

Sie ein zu einem ganz besonderen Highlight: 
Gottesdienst und Schlager! 
Das Musikteam um Anne Petersen sowie Pastoren 
der Region gestalten einen gemeinsamen Gottes-

dienst der lebendigen Art. 
Besuchende sind herzlich zum Mitsingen und Mit-
machen eingeladen.  

Lassen Sie sich überraschen! Frühes Kommen 
sichert übrigens die besten Plätze, weil die 
Schlager-Gottesdienste immer sehr gut besucht 

sind. Der Eintritt ist kostenlos. 
 
 

Weltgebetstag 2024 
 
Die Gottesdienstordnung für den Weltgebetstag 2024 wurde von Frauen aus 

Palästina ausgearbeitet. Aufgrund der besonderen politischen Lage in Palästina 
sehen wir uns außerstande, in diesem Jahr den Weltgebetstag in der gewohnten 
Form zu feiern. Der Weltgebetstag sollte am Freitag, den 1. März 2024 sowohl in 

Albersdorf als auch in Schafstedt gefeiert werden. Stattdessen wird es am 
 
Sonntag, den 3. März 2024  
um 9.30 Uhr in der St.-Remigius-Kirche in Albersdorf  

eine Friedensandacht  
 
geben. Alle sind dazu herzlich eingeladen. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 
Wir freuen uns auf den Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln. Der Gottes-

dienst wird dann am Freitag, den 7. März 2025 wie gewohnt gefeiert. 
Das Vorbereitungsteam des Weltgebetstages 
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Der Leidensweg Christi 
 
Mit Aschermittwoch beginnt die Passionszeit. Christinnen und Christen er-

innern sich in den rund sieben Wochen vor Ostern an die Leidensgeschichte 
Jesu: die Verurteilung, den Verrat und die Kreuzigung.  
Die Passionszeit wird auch Fastenzeit genannt, da viele Gläubige fasten oder 
sich Zeit nehmen für Besinnung und Gebet. Unterstützung bietet dabei die 

Fastenaktion der evangelischen Kirche unter dem Motto „7 Wochen ohne“.  
 

In dieser Zeit bereiten sich Christinnen und Christen auf das Osterfest vor. Sie 
besinnen sich auf die Forderung Jesu: „Kehrt um und glaubt an das 
Evangelium!“ (Markus 1,15). Solches Umkehren lässt sich als innere Reinigung 

verstehen. Christinnen und Christen wenden den Blick nach innen und suchen 
neue Orientierung. 
 

Fasten bedeutet, freiwillig für eine gewisse Zeit auf etwas zu verzichten. 
Meistens geht es dabei um den Verzicht auf Essen und Trinken. In 
der Bibel fasten Menschen zum einen als Ausdruck von Trauer und Sühne, zum 

anderen zur Vorbereitung auf eine Begegnung mit Gott. Beides hat sich in der 
Tradition der Kirche fortgesetzt. 
Im Mittelalter wurde das Fasten zu einer Bußhandlung, die zum Teil verordnet 

wurde. Martin Luther und die Reformatoren wandten sich gegen diese Art von 
Buße, und so war das Fasten in den evangelischen Kirchen lange unüblich. 
Heute entdecken evangelische Christinnen und Christen das Fasten neu: als 

eine Möglichkeit, eine spirituelle Zeit zu gestalten, um Gott zu begegnen.  



 

16  Gruppen & Kreise 
 

Albersdorf 
 

Montag 
14:30 Uhr Erzählcafé (Saal) mit Monika Ilg & Team, 2. Montag im Monat (Saal)  

17:30-18.30 Uhr Turnen (Keller) 
19:15 Uhr Chor „Chorisma“ (Saal) 
Dienstag 

15:30 – 17:00 Uhr „St.-Remigius-Kids-Treff“ mit Angela Ewers (Jugendkeller) 
18:30 – 20:00 Uhr „Remi-Stammtisch“ mit Pastor Jackisch 
(Bitte beachten Sie die Terminaushänge!) 

Mittwoch 
15:00 – 17:00 Uhr „Warme Stube“ (Sitzungszimmer) 
18:00 – 19:30 Uhr Kantorei (Saal) 

Donnerstag 
17:00 Uhr KONFI-Zeit mit Pastor Keppel (Saal) 
19:30 Uhr Treffen Blaues Kreuz (Sitzungszimmer) 
Freitag 

14:30 Uhr Klönnachmittag, mit Heike Krüger, 1. Freitag im Monat (Saal)  
15:30-17:00 Uhr Pfadfinder im Wennbüttler Wald 
18:00 Uhr „Level Up“ für Jugendliche an ausgewählten Freitagen 

 

Gemeindehaus Bunsoh 
 

Dienstag 
17:00 Uhr KONFI-Zeit mit Pastor Keppel 
18:15 Uhr Chor Bunsoh 

Donnerstag 
19:30 Uhr „Union Brass Band“, Blasorchester Albersdorf  
 

Schafstedt 
 

Mittwoch 
14:00 Uhr Klönnachmittag, 1. Mittwoch im Monat (Gaststätte „Zur Eiche“)  

Donnerstag 
17:00 Uhr KONFI-Zeit mit Pastor Jackisch (Kirche „Zum guten Hirten“) 
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Impressum 
 

Redaktionsschluss der aktuellen Ausgabe (Jan.-Feb.): 03.12.2023 
Redaktionsschluss der kommenden Ausgabe (März-Mai): 03.02.2024 

Herausgeber:   Ev.-Lutherische Kirchengemeinde Albersdorf 
Kapellenplatz 3, 25767 Albersdorf 

Redaktion:   Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 

Layout:  Steffi Peters 
Druck:   Constabel Druck und Design, Hanerau-Hademarschen 
Auflage:  1000 
 

Diese kurze und informative Ausgabe des Gemeindebriefes wird nicht über den 
Sonntagsanzeiger verteilt. Sie erhalten den Gemeindebrief im Albersdorfer 
Gemeindehaus. Außerdem liegt er bei den Gottesdiensten zur Mitnahme aus. 

Wenn Sie eine größere Anzahl benötigen, dann wenden Sie sich gerne an 
unsere Mitarbeiterin im Kirchenbüro. 
 

Spenden 
 

Die Not in vielen Teilen der Welt ist groß. Das  Evangelische Hilfswerk mit der 
Aktion „Brot für die Welt“ hilft, diese zu lindern. Bitte spenden Sie! 

IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
 

Wir freuen uns über Spenden für die Arbeit in unserer Kirchengemeinde. 

Nachstehend finden Sie die entsprechenden Kennziffern für Ihre Über-
weisungen: 
  

 Kennziffer 1: Pfadfinder der Kirchengemeinde 
 Kennziffer 2: Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
 Kennziffer 3: Sanierung und Erhalt der St.-Remigius-Kirche 
 Kennziffer 4: Sanierung und Erhalt Kirche und Gemeindehaus Schafstedt 
 Kennziffer 5: Kirchenmusik und Chorarbeit 
 Kennziffer 6: Seniorenarbeit 
 Kennziffer 7: Gemeindehaus Bunsoh 
 Kennziffer 8: Gemeindebrief 
 Kennziffer 9: Blaues Kreuz 
 

Bankverbindung: Rentamt Meldorf, Evangelische Bank eG 
IBAN: DE68 5206 0410 1206 4031 07 



 

18  Ausblick 
 

Gemeindebrief 2/2024 (März – April – Mai) 
 
In der kommenden Ausgabe des Gemeindebriefes werden wir die diesjährigen 

Konfirmandinnen und Konfirmanden vorstellen und auf die Gottesdienste und 
Veranstaltungen rund um Ostern und Pfingsten hinweisen. 
Außerdem werden unsere sechs Kindertagesstätten, die Pfadfinder und die 
Religionslehrerin aus der Grundschule Schafstedt von ihrer Arbeit mit den 

Kindern und Jugendlichen unserer Kirchengemeinde berichten.  
Diese Ausgabe wird Anfang März über den Sonntagsanzeiger an alle Haushalte 
der Albersdorfer Kirchengemeinde verteilt. Häuser in Ortsrandlage und Brief -

kästen mit der Aufschrift „Keine Werbung einwerfen!“ sind davon ausge -
nommen. Der Gemeindebrief ist im Kirchenbüro erhältlich und liegt in den 
Gottesdiensten zur Mitnahme aus. 

 
 
 
 
Bildrechte/Grafiken im Gemeindebrief: 
S. 5 Acryl von U. Wilke-Müller © GemeindebriefDruckerei.de, S. 6 Text: Einheits übersetzung der 
Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © Gemeinde-
briefDruckerei, S. 7 Text: Lutherbibel, revi diert 2017, © 2016 Deutsche Bibel gesellschaft, 
Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei, S. 10 www.gemeindebriefhelfer.de, S. 15 
www.ekd.de/basiswissen-glauben 
 

 
 
 

Der nachfolgende Gottesdienstplan gilt vorbehaltlich möglicher Änderungen. 
Viele Informationen und interessante Beiträge finden Sie auf unserer Homepage 
unter 
 

www.kirchengemeinde-albersdorf.de 
 

und auf Facebook, Instagram und YouTube 
unter „Kirchengemeinde Albersdorf“. 
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1. Januar – 17:00 Uhr (Neujahrstag)  11. Februar – 9:30 Uhr 
Gottesdienst in Albersdorf    Gottesdienst in Albersdorf 
mit Abendmahl      mit Taufe 
(Pastor Keppel)     (Pastor Jackisch) 
 

6. Januar – 14:00 Uhr (Dreikönigsfest) 18. Februar – 9:30 Uhr 
Gemeindehaus Bunsoh    Gottesdienst in Albersdorf 
Geschichten, Gesang und Kaffeetrinken  mit anschließendem Kirchenkaffee 
(Steffi Peters)     (Pastor Jackisch) 
 

7. Januar – 11:00 Uhr    25. Februar – 19:00 Uhr 
Gottesdienst in Tellingstedt   Taizé-Gottesdienst in Tellingstedt  
mit anschließendem Kirchenkaffee 

(Pastor Plate)     3. März – 9:30 Uhr 

      Friedensandacht anlässlich des 
14. Januar – 9:30 Uhr    Weltgebetstages in Albersdorf 
Gottesdienst in Schafstedt   (Pastor Jackisch) 
(Pastor Keppel) 
     

21. Januar – 9:30 Uhr  
Regionalgottesdienst in Albersdorf 
(Pastor Burzeya) 
 

26. Januar – 19:00 Uhr 
Schlager-Gottesdienst in Albersdorf 
Projektchor: „Schlager mit Gott“ 
(Pastor Jackisch)  
 

28. Januar – 11:00 Uhr 
Tauferinnerungsgottesdienst in Wrohm 
 

28. Januar – 19:00 Uhr 
Abendgottesdienst in Tellingstedt 
 

4. Februar – 9:30 Uhr 
Gottesdienst in Schafstedt 
mit Abendmahl  
(Pastor Jackisch) 



 

Wir sind für Sie erreichbar: 
 

Kirchenbüro Karina Thomsen   Tel. 04835 – 214 
   Kapellenplatz 3, Albersdorf  FAX 04835 – 97 13 14 
   albersdorf@kirche-dithmarschen.de   

   www.kirchengemeinde-albersdorf.de   Öffnungszeiten: 
        Di, Mi + Fr 9.00 - 11:00 Uhr 

Friedhofsbüro Jutta Kirstein    Tel. 04835 – 97 13 00 
   friedhof-albersdorf@kirche-dithmarschen.de 

Kirchengemeinderat Jörg Jackisch    Tel. 0171 – 4 10 79 19 

Pastoren  Nordbezirk 

   Moritz Keppel   Tel. 0151 – 12 92 39 51 
   Königsberger Str. 34, Albersdorf   
   pastor.keppel@kirche-dithmarschen.de 

   Südbezirk 
   Jörg Jackisch    Tel. 0171 - 41 07 919 
   Hans-Böckler-Str. 30, Heide   
   pastor.jackisch@kirche-dithmarschen.de 

Hausmeister  Manuel Neumann   Tel. 0173 – 64 94 396 

Küsterin  Hilke Tiessen    Tel. 0151 – 10 77 67 32 

Organist/Chorleiter Natalia Siegfried   Tel. 0176 – 64 95 56 21 

Friedhofsleiter Karsten Wiechert   Tel. 0157 – 56 02 23 21 

Gemeindepädagogin Deborah Keppel   derzeit in Elternzeit 
   (Jugendarbeit & Pfadfinder)   
   kontakt@pfadfinder-albersdorf.de 
Diakonin  Angela Ewers    Tel. 0151 – 28 23 26 94 

Kindertagesstätten  
Albersdorf  Ev. Kita „Oesterstrasse“ 
   Daniela Gimmini, Oesterstr. 12a Tel. 04835 – 545 
   Ev. Kneipp-Kita „Morgentau“ 
   Manuela Rinkowski, Grüner Weg 23a Tel. 04835 – 81 61 
   Ev. Kita „Krabbeltiere in Bewegung“ 
   Armin Meyer, Dithmarsenpark 3 Tel. 04835 – 97 14 855 
   Ev. Waldkindergarten „Die Steinsammler“ 
   Monika Marktscheffel, Oesterstr. 12a Tel. 0151 – 17 75 96 35 
Bunsoh   Ev. Kita „Bewegungsland“ 
   Rosi Nowak, Wennjenweg 2  Tel. 04835 – 72 53 
Schafstedt  Kindergarten „Lütt Lämmerstuv“ 
   Theresa Schiefelbein, Judenstr. 46a Tel. 04805 – 466 
 


